
 

Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0251/2016/HD/BV 
 
 

Fachteam: Kommunikations- und Strukturmanagement Datum: 06.04.2016 

Bearbeiter: Alexandra Kaland AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Gemeindevertretung Heidgraben 26.04.2016 öffentlich 

 

Nachwahlen in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt von 
Bürgermeister Tesch 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 12.03.2016 hat Herr Bürgermeister Udo Tesch, SPD, sein Mandat 
als ehrenamtlicher Bürgermeister sowie sein Mandat als Gemeindevertreter zum 
30.04.2016 niedergelegt. Herr Tesch war in folgenden Ausschüssen stellvertreten-
des Mitglied: 
 

- Ausschuss für Bauwesen und Verkehr 
- Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergarten 
- Ausschuss für Jugend und Sport 
- Ausschuss für Kultur und Bildungswesen 
- Ausschuss für Umweltschutz und Bauleitplanung 
- Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen 

 
Zu diesen Ausschüssen müssen Nachwahlen erfolgen. 
 
Herr   Jörg Hinsenkamp  ist auf der Liste der SPD der nächste Bewerber und rückt 
somit für Herrn Udo Tesch in die Gemeindevertretung Heidgraben nach. Er hat das 
Mandat als Gemeindevertreter angenommen. Bis jetzt war Herr  Hinsenkamp als 
bürgerliches Mitglied stv.  Mitglied im Ausschuss für Jugend und Sport der Gemeinde 
Heidgraben vertreten. 
 
Aus § 46 Abs. 3 Gemeindeordnung ergibt sich, dass ein bürgerliches Ausschussmit-
glied, das im Falle des Nachrückens zum/r Gemeindevertreter/in wird, aus dem Aus-
schuss kraft Gesetz ausscheidet, in den es als bgl. Mitglied gewählt war. Herr Hin-
senkamp ist also kraft Gesetz kein stv. Mitglied mehr im  Ausschuss für Jugend und 
Sport der Gemeinde Heidgraben. Aus diesem Grund muss ebenfalls ein Nachfolger/- 
in für das ehemalige stv. bgl. Mitglied, Herrn Hinsenkamp, in den Ausschuss für Ju-
gend und Sport  gewählt werden  
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Hierzu gibt es folgende Möglichkeiten: Für   Jörg Hinsenkap wird für den Ausschuss 
für Jugend und Sport ein stv. bürgerliches Mitglied neu benannt oder es wird statt 
eines bürgerlichen Mitgliedes ein/e Gemeindevertreter/in als stv . Mitglied eingesetzt. 
Dies könnte Herr Hinsenkamp  sein, so dass er wieder Mitglied dieses Ausschusses 
wäre. 
 
 
 
 
Fördermittel durch Dritte: entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Aufgrund des Rücktritts des Bürgermeisters und Gemeindevertreters Udo Tesch und 
aufgrund des kraft Gesetzes erfolgten Ausscheidens des neuen Gemeindevertreters  
Jörg HInsenkamp aus seinem bisherigen Mandat als stv. bürgerliches Mitglied erfol-
gen folgende Nachwahlen in die Ausschüsse: 
 
stellvertretendes Mitglied (für GV Udo Tesch) 
 

- Ausschuss für Bauwesen und Verkehr                      ______________ 
 
- Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergarten  ______________ 

 
- Ausschuss für Jugend und Sport              ______________ 

 
- Ausschuss für Kultur und Bildungswesen            ______________ 

 
- Ausschuss für Umweltschutz und Bauleitplanung           ______________ 

 
- Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen     ______________ 

 
 
 
Stv. Mitglied (für das ehemalige bgl. Mitglied Jörg Hinsenkamp   ) 
 
In den Ausschuss für Jugend und Sport:                                        _______________  
 
 
 
 
__________________ 
Ernst-Heinrich Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
Rücktrittsschreiben Udo Tesch  
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0252/2016/HD/BV 
 
 

Fachteam: Kommunikations- und Strukturmanagement Datum: 07.04.2016 

Bearbeiter: Alexandra Kaland AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Gemeindevertretung Heidgraben 26.04.2016 öffentlich 

 

Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; Rücktritt eines bürgerlichen 
Mitglieds 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 19.03.2016 hat das bürgerliche Mitglied, Gerhard Lohse, SPD, 
sein Mandat im Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen zum 
30.04.2016 niedergelegt. Sein Mandat als stv. Mitglied im Ausschuss für Bauwesen 
und Verkehr, im Ausschuss für Umweltschutz und Bauleitplanung sowie im Wegeun-
terhaltungsverband bleibt bestehen. 
 
Somit ist ein neues bürgerliches Mitglied in den Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen 
und Personalwesen zu wählen.  
 
 
  
Fördermittel durch Dritte: entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 Als neues bürgerliches Mitglied in den Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Per-
sonalwesen wird __________________  gewählt. 
 
 
 
__________________ 
Egbert Hagen 
stv. Bürgermeister 
 
Anlagen:  Rücktrittsschreiben 
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0254/2016/HD/BV 
 
 

Fachteam: Kommunikations- und Strukturmanagement Datum: 12.04.2016 

Bearbeiter: Frank Wulff AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Gemeindevertretung Heidgraben 26.04.2016 öffentlich 

 

1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Heidgraben 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
 
§ 2 der Hauptsatzung der Gemeinde Heidgraben bestimmt die Entscheidungsbefug-
nisse des Bürgermeisters der Gemeinde. Gemäß Absatz 2 Nr. 9 entscheidet der 
Bürgermeister abschließend über das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 
BauGB für Vorhaben nach den §§ 33 und 34 BauGB. Bei Vorhaben, die planungs-
rechtlich Einfluss auf die Gemeinde haben, hat sie oder er sich im Vorwege die Zu-
stimmung des Ausschusses für Umweltschutz und Bauleitplanung einzuholen. 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz und Bauleitplanung der Gemeinde 
Heidgraben am 14.03.2016 wurde erörtert, dass eine strikte Trennung zwischen Vor-
haben mit planungsrechtlicher Relevanz und Vorhaben ohne eine entsprechende 
Relevanz nur schwer vorzunehmen wären. Daher wurde es für sinnvoll erachtet, 
wenn die Innenbereichsvorhaben ebenfalls im genannten Ausschuss beraten wer-
den.  
 
Seitens der Verwaltung bestehen gegen eine entsprechende Änderung der Haupt-
satzung keine grundsätzlichen Bedenken. Allerdings wird auf die gesetzliche Frist zur 
Versagung des gemeindlichen Einvernehmens hingewiesen. Diese beträgt laut § 36 
Abs. 2 BauGB lediglich zwei Monate. Demnach muss bei einer Änderung der Haupt-
satzung sichergestellt sein, dass der Ausschuss für Umweltschutz und Bauleitpla-
nung häufiger tagen kann. 
Es wird daher dringend vorgeschlagen, im Aufgabenbereich des Bürgermeisters die 
Zuständigkeit zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens im Falle einer dro-
henden Verfristung zu belassen. Im Aufgabengebiet des genannten Ausschusses 
wird somit künftig formuliert, dass dieser für die Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens gem. § 36 Abs. 1 BauGB zuständig ist. Eine Aufzählung der §§ 31, 33, 34 
und 35 entfällt, da der Ausschuss nunmehr für die gesamte Erteilung zuständig ist. 
Im Aufgabenbereich des Bürgermeisters (§ 2 Abs. 2) wird unter der Nr. 9 formuliert, 
dass dieser für die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 Abs. 1 
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BauGB im Falle einer Verfristung zuständig ist. 
 
 
 
Finanzierung: -/-  
 
 
Fördermittel durch Dritte: -/- 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Heidgraben in der beigefügten Fassung.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Hagen 
 
 
 
Anlagen: Entwurf der 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Heid-
graben  
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